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Der HERR wird seinem Volk 

Kraft geben; der HERR wird 

sein Volk segnen mit Frieden. 

 



 

 

Liebe 

Pfarrgemeinden! 

 

 
 

 
 
„Der Herr segne und behüte dich.  Er zeige dir sein Angesicht 
und erbarme sich deiner. Er wende dir sein Antlitz zu und 
schenke dir den Frieden. Der Herr segne dich. Er sei mit dir zu 
allen Zeiten, und gebe Gott, dass du allzeit mit ihm seiest.“  
 
(Text: nach Numeri 6,24-26) 
 
 
Die moderne Welt lehrt uns viele Techniken: vom 
Origami-Falten über das Entwerfen schöner Poster am 
Computer bis hin zu Aktivitäten, die jemandem das 
Leben retten können, der neben uns bewusstlos wird. 
Immer häufiger stoßen wir auch auf verschiedene 
Behandlungen und Tricks im Zusammenhang mit der 
zwischenmenschlichen Kommunikation. Manchmal sind 
wir irritiert über die Nutzung dieses Wissens durch die 
Anzeigenersteller. Gleichzeitig sind wir uns bewusst, 
dass in vielen Krisensituationen ein Therapeut mit 
Fähigkeiten aus der modernen Psychologie mehr als nur 
eine Ehe retten kann.  
 
Während wir die Kommunikationsmethoden verbessern 
können, (denselben Inhalt in andere Worte und Gesten  
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kleiden können), sind wir nicht in der Lage, die 
„Technik“ des friedlichen Lebens zu erlernen. Nur dem  
anderen sagen: "tu dies oder das und du wirst nicht 
mehr streiten…" wird nicht funktionieren.  
 
Deshalb erinnert uns Gottes Wort daran, dass es der 
Herr ist, der „Frieden gibt“. Wir können uns nicht 
vorstellen, wie viel Zustimmung und Einigkeit mit Gottes 
Segen einhergeht. Wenn wir gesegnet sind, können wir 
in Harmonie leben, was nicht nur ein toter Kompromiss 
ist, der keine Seite zufriedenstellt, sondern aus einem 
tiefen Herzensfrieden erwächst. 
 
Wie öffnet man sich für Gottes Segen und Frieden?  
 
Wir müssen damit beginnen, nach Gott zu suchen.  
Wenn wir im Jahr 2023 in erster Linie auf uns selbst 
schauen und alles „auf meine Art“ haben wollen, laufen 
wir Gefahr, eine chronische Neurose zu erleiden. 
Und "wer sucht, der findet". Möge uns diese Suche nach 
Gott im kommenden Jahr keinen Augenblick ausgehen.  
 
(Pf. Wieslaw A. Blas)  
 
Der Herr sei vor dir, um dir den rechten Weg zu zeigen. Der 
Herr sei neben dir, um dich in die Arme zu schließen und dich 
zu schützen. Der Herr sei hinter dir, um dich zu bewahren vor 
der Heimtücke böser Menschen.  Der Herr sei unter dir, um 
dich aufzufangen, wenn du fällst. Der Herr sei in dir, um dich 
zu trösten, wenn du traurig bist. Der Herr sei um dich herum, 
um dich zu verteidigen, wenn andere über dich herfallen. Der 
Herr sei über dir, um dich zu segnen.  So segne dich der 
gütige Gott. (Sedulius Caelius) 
 



 

Vergelt‘s Gott Pfarrer Erwin! 

 

Es war uns Bäuerinnen ein besonderes Anliegen uns bei 
Pfarrer Erwin herzlich zu bedanken. Anlässlich seiner 
Jubiläen zum 70. Geburtstag, 40ig jähriges 
Priesterjubiläum und 50 Jahre Treue zum Kaunertal, 
haben wir am 05. August 2022 einen Dankgottesdienst, 
zelebriert von Pfarrer Erwin und Pfarrer Wieslaw, mit 
einem anschließenden gemütlichen Beisammensein 
organisiert. In 
der Dankesrede 
von Edith und 
Andrea haben 
wir die 
unzähligen 
Bäuerinnen 
Wallfahrten 
zum Beispiel 
Nasserein - 
Gepatsch, 
Zirmweg, 
Weißseejoch – 
Langtaufers, Pfundser Tschey, Venet, bei denen uns 
Pfarrer Erwin begleitet hat, Revue passieren lassen. Die 
gemeinsam gefeierten Messen in Kirchen, Kapellen und 
auf Berggipfeln waren für uns immer ganz besondere 
Erlebnisse. 
 
Pfarrer Erwin hat sich sehr über die gelungene 
Überraschung und das überreichte Geschenk der 
Bäuerinnen und der Pfarren gefreut. 
 
Noch einmal ein herzliches Vergelt´s Gott dir lieber  
 
 



 

 
Pfarrer Erwin und wir freuen uns auf noch zahlreiche,  
gemeinsame Bäuerinnen Wallfahrts-Wanderungen. 
 
Die Bäuerinnen vom Kaunertal 
 
Den Wünschen schließen sich auch unser Herr Pfarrer 
Wieslaw, die Pfarrgemeinde- und Kirchenräte an. Gottes 
Segen weiterhin und noch viele erlebnisreiche 
Urlaubswochen im Kaunertal. 

 

 

 

 

Zum Jahresrückblick: 

Ein herzliches Vergelts Gott an Alle, 

die das ganze Jahr 

vorbildlich, unermüdlich, 

gewissenhaft und fleißig 

im Dienst der Kirche, 

im Dienst der Gemeinschaft  

und im stillen Helferdienst 

im Einsatz waren. 

 

Pfarrer Wieslaw Blas 

 

 

 



 

Segensreiche Tage in Kaltenbrunn 

 
Am Ende einer Wallfahrtssaison lohnt es sich, einen 
Blick zurückzuwerfen und die unzähligen Gnaden zu 
zählen, die in Kaltenbrunn ausgeschüttet wurden. Doch 
wie zählt man Geschenke, die der Himmel verteilt? 
 
Was wir zählen können, sind die unzähligen Menschen, 
die in diesem Jahr wieder ihren Weg nach Kaltenbrunn 
gefunden haben. Die vielen Kerzen, die in Dankbarkeit 
und voller Hoffnung entzündet wurden, die 
vollgeschriebenen Anliegenbücher, die mit flehenden 
Bitten und dankbaren Zeilen gefüllt sind, die zahlreichen 
Pilgergruppen, die gemeinsam ihre Anliegen nach 
Kaltenbrunn getragen haben, die monatlichen 
Lichterprozessionen und Nachtwallfahrten, die 
regelmäßigen Gottesdienste, Andachten und 
Beichtgelegenheiten und noch vieles mehr ließe sich 
auflisten und zählen. 
 
Mein Fazit als Mesner: Allein die Zahlen können sich 
sehen und mit vorpandemischen Zeiten messen lassen. 
Die Muttergottes rief auch dieses Jahr wieder zwei 

neugeweihte 
Priester nach 
Kaltenbrunn: 
Pater 
Maximilian 
Plöchl ORC 
vom 
Kreuzorden in 
Silz und Pater  
 
 

 



 

 
 
Michael Hemm LC von den Legionären Christi 
feierten in insgesamt vier Gottesdiensten mit mehr als  
 

1000 Gläubigen die 
Heilige Messe und 
spendeten ebenso fast so 
vielen Menschen den 
Einzelprimizsegen in 
der Gnadenkapelle. 
An dieser Stelle sei dem 
Kreuzorden in Silz ein 
herzliches Vergelt´s Gott 
ausgesprochen, da wir 
uns immer wieder an 
diese Gemeinschaft 
wenden dürfen, wenn 
„Not am Priester“ ist und 
wir eine Aushilfe 
brauchen. 

 
Am Tag der Nachprimiz von P. Michael Hemm LC kamen 
sogar noch eine Wallfahrtsgruppe (40 bis 50 Personen) 
aus Südtirol (Langtaufers) mit Dekan Stefan Heinz in 
den Genuss des Einzelprimizsegens. Sie verzichteten 
dieses Jahr zwar aufgrund der Witterung auf die 
Wanderung über den Gletscher, aber sie übernachteten 
im Gepatschhaus und traten ihre Wallfahrt von dort aus 
nach Kaltenbrunn an und feierten um 17 Uhr die Heilige 
Messe. 
 
An diesem Tag war auch unser Herr Pfarrer mehr als  
zwei Stunden lang im Beichtstuhl. So erzählten mir  
 
 



 

 
 
mehrere Personen, welche Gnaden sie an diesem Tag 
erhalten haben. Ein Mann, der gut einen Kopf größer 
war als ich, erzählte mir mit Tränen in den Augen, dass 
er nach Jahrzehnten hier in Kaltenbrunn wieder 
beichten war und sich wie neu geboren fühlt. 
 
Solche Zeugnisse bestätigen, dass sich jeder Aufwand 
lohnt, solche Nachprimizmessen voller Segen in 
Kaltenbrunn zu feiern. Viele Menschen tragen im 
Hintergrund zum Gelingen solcher Tage bei, wie unter 
anderem der Pfarrgemeinderat unter PGR-Obfrau 
Sabine Praxmarer und der Pfarrkirchenrat unter PKR-
Obfrau Rosmarie Lentsch. Ihnen und auch unserem 
Pfarrer Wieslaw Blas sei an dieser Stelle für jede 
Unterstützung und jeden tätigen Einsatz ein ewiges 
Vergelt’s Gott ausgesprochen. Seit 11 Jahren sind diese 
Tage des Segens in unserer Pfarr- und Wallfahrtskirche 
möglich und viele Menschen haben in diesen vielen  
Jahren ihren Teil dazu beigetragen, dass die Wallfahrt in 
Kaltenbrunn blüht. 
 
Mit den meisten Priestern stehen wir immer noch in 
regem Kontakt und es freut uns ganz besonders, dass 
alle ihrer Berufung bislang treu geblieben sind und so 
ein Zeugnis für ein Leben mit Christus geben. Wie Alt-
Bgm. Pepi Raich bei vielen Nachprimizmessen 
sinngemäß zu sagen pflegte: Das Kaunertal verfügt über 
zwei Kraftwerke – das wichtigere steht in Kaltenbrunn, 
weil es ein Kraftwerk der Gnaden ist. So wird bei jeder 
Heiligen Messe und bei jedem Gebet in Kaltenbrunn 
auch für alle Priester gebetet und auch für alle  
Menschen, die ihre Anliegen nach Kaltenbrunn tragen. 
 
 



 

 
 
Die kommende Wallfahrtssaison 2023 legen wir voll 
Vertrauen in die Hände unserer lieben 
Gnadenmutter von Kaltenbrunn, damit sie, so Gott 
will, wieder neugeweihte Priester nach Kaltenbrunn 
ruft, und aus der Quelle der Gnade geschöpft werden 
kann. 
 
Nicht umsonst heißt es, dass es sich für einen 
Primizsegen lohnt, ein Paar Schuhe durchzulaufen. 
Unzählige Menschen können diesen Satz bestätigen. Und 
auch wenn man keine großen „Wunder“ mit den eigenen 
Augen sehen kann – Gott wirkt oft und gern im 
Verborgenen – auch bei dir! 
 
Mag. theol.  Sandra Achenrainer 
 
 

Kinderlobpreis in Kaltenbrunn am 

17. September 2022 

 
Wer hat diesen Kinderlobpreis organisiert? 
Aufgrund der Bereitschaft von Bruder Andreas einen 
Kinderlobpreis im Tiroler Oberland anzubieten, habe ich 
mich bemüht, diesen zu organisieren. Gottes Wege 
haben uns dann überraschend nach Kaltenbrunn 
geführt, ursprünglich war es anders geplant. 
 
Wer ist Bruder Andreas? 
Bruder Andreas Maria Ackermann gehört der  
 
 
 



 

 
 
Gemeinschaft der Brüder Samariter FLUHM (Flamme 
der Liebe des unbefleckten Herzens Maria) an. Am 8.  
April 2018 empfing er von Christoph Kardinal 
Schönborn die Priesterweihe. Im Frühjahr 2017 hat er 
sein Studium der Theologie in Heiligenkreuz beendet. 
„Jeder von uns hat ein Talent. Meines ist es, 
Gemeinschaften aufzubauen. Ich werde versuchen, junge 
Menschen im Glauben zu stärken und sie auf ihren 
Wegen zu begleiten.“, so Bruder Andreas. 
 
Was ist ein Kinderlobpreis? 
Ziel ist es, die Kinder im Glauben zu stärken und so auch 
eine Grundlage im Leben zu schaffen. Auch für die 
Entwicklung der eigenen Persönlichkeit und mehr 
Selbstbewusstsein trägt dieser Kinderlobpreis bei. 
Kennenlernspiele, Einzelsegen, Wissensvermittlung und 
meistens wird ein/e Heilige/r und deren Lebensweg 
vorgestellt. Weiters bilden die Anbetung und die Heilige 
Messe in der Kirche den Höhepunkt. Die Nähe und Liebe 
Gottes zu spüren und dies in den Augen der Kinder zu 
sehen, ist ein berührendes und einmaliges Erlebnis. Für  
die Gemeinschaft ist aber auch das gemeinsame Essen 
und Trinken von großer Bedeutung. Natürlich ist auch 
für Bewegung immer gesorgt – Freude am Tanzen mit 
christlichen Kinderliedern, bewegt wohl nicht nur die 
Kinder, sondern auch die Erwachsenen, die bei diesem 
Kinderlobpreis auch immer anwesend sind. 
 
Wer ist eingeladen? 
Jedes Kind ist herzlich willkommen. Dabei ist immer ein 
Erwachsener, meist ein Elternteil, um das ganze 
Programm zu unterstützen. 
 
 



 

 
Was ist für die Zukunft geplant? 
Falls es gewünscht ist, wieder so einen Kinderlobpreis  
mit Bruder Andreas zu gestalten, dann werden nach 
diesem „Probe-Kinderlobpreis“ auch Einladungen früh 
genug ausgeteilt. Gute Nachrichten von Pfarrer Wieslaw 
Blas und Bruder Andreas, denn sie sind bereit, diesen 
Kinderlobpreis zu unterstützen. Bruder Andreas würde 
sogar ein Wochenende anbieten. Hierfür suchen wir 
noch nach den passenden Rahmenbedingungen. 
 
Ein großes Vergelt’s Gott besonders an Pfarrer Wieslaw, 
der diesen Kinderlobpreis ermöglichte und natürlich an 
Bruder Andreas, der dieses Programm mit Herzen 
durchführte. Ebenfalls bedanken wir uns bei Dietmar 
Felbermayr und seinem Team für das Mittagessen und 
für alle Eltern, die mit freiwilligen Spenden und 
gesunden Pausensnacks diesen Tag abgerundet haben. 
 
Sabine Thöni, eine Mutter aus Ried im Oberinntal 

 
 

 



 

Eine Ära im Widumsgasthaus 

Kaltenbrunn  mit „Ditsch“ geht zu 

Ende 

 
Viele Wanderer und Wallfahrer besuchen Kaltenbrunn, 
sei es um zu danken oder zu bitten. 
Im Vordergrund steht schon meist die geistige 
Erneuerung, aber das leibliche Wohl sollte auch nicht zu 
kurz kommen. 
 
Dafür sorgte vortrefflich die vergangenen 7 Jahre unser 
Pächter im Gasthaus Kaltenbrunn Dietmar Felbermayr 
mit seinem Team in Küche und Service. 
 
Mit viel Gespür haben sich Dietmar und Waltraud um 
„Haus und Hof“ gekümmert, alles mit Blumen 
geschmückt und einladend hergerichtet. 
 
Die Pfarre Kaltenbrunn brachte ihren großen Dank in 
der Messe am Nationalfeiertag zum Ausdruck und 
verabschiedete Familie Felbermayr in ihre 
wohlverdiente Pension. 
 
Wir wünschen Dietmar und Waltraud das 
Allerbeste, besonders Gesundheit für ihren neuen 
Lebensabschnitt. 
 
 
Pfarrer Wieslaw Blas 
Stellv. Kirchenrat Rosmarie Lentsch 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                   Foto: Christian Achenrainer 

 
Die Pfarre Kaltenbrunn sucht 

einen neuen 

PÄCHTER 

Gasthaus im Widum Kaltenbrunn 

 
Ab April 2023 

Befristetes Pachtverhältnis 
 

Informationen: www.kaltenbrunn.at 
0664 7330 1770 

 
Schriftliche Bewerbungen an: 

Pfarramt Feichten 
6524 Kaunertal 153 

http://www.kaltenbrunn.at/


 

Erstkommunion 2022 

 

„Der Herr – mein guter Hirte“ 
 
Am Samstag, dem 21. Mai 2022, durften  
Luka, Michael, Sebastian, Luisa, Linda, Antonia & Rosa  
die erste Heilige Kommunion in unserer Pfarr- und 
Wallfahrtskirche Kaltenbrunn empfangen. 

 
Foto: Dana Duliman 

 

Unter dem Motto „Der Herr – mein guter Hirte“ wurden 
unsere sieben Erstkommunionkinder von Herrn Pfarrer 
Wieslaw, Sandra Achenrainer und von uns Eltern auf die 
Heilige Kommunion vorbereitet. 
 
In der Zeit der Vorbereitung haben die Kinder mit uns  
 
 



 

 
 
Rosenkränze, Kerzen und das Altarbild für den  
Vorstellungsgottesdienst gebastelt, zu Hause Brot 
gebacken und die erste Beichte bei Herrn Pfarrer 
Wieslaw abgelegt. 
 
Außerdem durften sie gemeinsam im Kapuzinerkloster  
in Ried erfahren, wie Hostien gebacken werden. Mit viel 
Eifer und Freude haben die Kinder zusammengeholfen, 
um die eigenen Hostien für ihren Erstkommunion-
Gottesdienst mit nach Hause zu nehmen. 
 
Danke an Sandra und Lehrerin Lena, sowie den 
freiwilligen Sängern/Innen: Lana, Aaron, Niklas, Maja, 
Ellena, Eva, Felix, Antonia und Fiona! 
Eure musikalische Umrahmung hat unsere Messe 
feierlich gemacht. 
 
Außerdem möchten wir uns nochmal herzlich bei Rosi 
Pöll für den schönen Blumenschmuck in der Kirche, 
sowie den liebevoll gefertigten Kopfschmuck der 
Mädchen und die Anstecker für die Burschen, bedanken! 
 
In der Kommunion feiern wir Gemeinschaft mit Jesus. 
Dieser besondere Tag ihrer Erstkommunion wird 
unseren Kindern stets in schöner Erinnerung bleiben. 
 
Wir dürfen hoffen, dass sie die Gemeinschaft mit Jesus, 
bei jeder Kommunion aufs Neue pflegen! 
 
 
Pfarrgemeinderätin Andrea Mark 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto Martin Larcher 

 

Firmung im Juni 2022 

 

„Das Sakrament der Firmung bestärkt und begleitet 
junge Menschen auf ihrem Weg zum Erwachsenwerden. 
Darin wird ausgedrückt, dass der Heilige Geist den  
Menschen hilft, selbstbewusst und selbstbestimmt aus 
dem Glauben zu leben.“ 
 
Am Samstag den 4. Juni 2022 durften 9 Firmlinge in 
Kaltenbrunn das Sakrament der Firmung in festlichem 
Rahmen empfangen. 
 
Pfarrer Mag. Wieslaw Blas hatte die Firmlinge gut auf 
diesen besonderen Tag vorbereitet. Als Firmspender 
nahm zum wiederholten Male Dekan Dr. Dariusz 
Hrynyszyn den Weg ins Kaunertal auf sich. Musikalisch  
 



 

 
 
umrahmt wurde die Firmung durch „Kantatonix“ und  
Andreas Zangerle.  
 
 
Für die Firmlinge: 

 
Fabian Fremuth,  
Robert Kathrein,  
Emma Penz,  
Eva-Maria Larcher,  
Emanuel Gfall,  
Eugen Wille,  
Emma Praxmarer,  
Laureen Zangerle, 
Leo Stadlwieser 
und ihre Paten 
 
war es ein Tag, der in bester Erinnerung bleiben 
wird. 
 
 
Martin Larcher 
 
 
 
 

 

 



 

Feierliche Segnung des TLFA 

3000/100 der Feuerwehr 

Kaunertal 

 
 
Am Sonntag, den 15.05.2022 strahlte nicht nur die 
Sonne vom Himmel über dem Kaunertal, sondern auch 
die Gesichter der Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr. 
Nachdem das neue TLFA 3000/100 Ende Jänner offiziell 
in Dienst gestellt wurde, sollte für dessen Aufgaben im 
Kaunertal auch der Schutz des Hl. Florian erbeten 
werden. 
 
Im Rahmen einer von Pfarrer Mag. Wieslaw Blas am 
Dorfplatz in Feichten zelebrierten Messe, wurde die 
„rote Schönheit“, wie sie Bürgermeister Christian 
Kalsberger in seiner Ansprache liebevoll bezeichnet hat, 
gesegnet. Neben der Bevölkerung, den Vereinen und 
Feuerwehrkameraden aus Nah und Fern haben auch LR 
Anton Mattle und Lt.Abg. Marina Ulrich als Vertreter des 
Landes Tirol, BFI Thomas Greuter und AK Simon 
Schranz des Bezirksfeuerwehrverbandes Landeck, Dir. 
Johann Herdina von der TIWAG, Martin Auer von der 
Firma Rosenbauer, daran teilgenommen.  
 
Kommandant OBI Bernhard Raich nutzte seine 
Ansprache besonders dazu, sich beim Pfarrer für die 
heilige Florianimesse, der Gemeinde und allen 
Förderern der Feuerwehr Kaunertal zu bedanken. Ohne 
diese Unterstützung wäre die Anschaffung eines solchen 
Fahrzeuges nicht möglich gewesen.  
 
 
 



 

 
 
Nach der Heiligen Messe vor dem Gemeindeamt wurde 
unser neues Tanklöschfahrzeug von unserem Pfarrer 
gesegnet. Auch ein Rosenkranz der Fahrzeugpatin Heidi 
Schulze konnte gesegnet werden und wird uns bei den 
Ausfahrten begleiten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Da an einem solchen Freudentag auch die 
kameradschaftliche Komponente nicht fehlen sollte, lud 
die Freiwillige Feuerwehr Kaunertal nach dem Einzug 
zum Feuerwehrhaus zum Fest, welches von der 
Musikkapelle Kaunertal und der Kaunertaler 
Mühlbachmusi feierlich umrahmt wurde. 
 
Für die Besucher hat es die Möglichkeit gegeben das 
neue Fahrzeug genauer zu betrachten und eine Runde 
mitzufahren. 
Kommandant OBI Bernhard Raich 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bildnachweis: © Feuerwehr Kaunertal 
 

 

Die Feuerwehr Kaunertal bedankt sich bei 

allen die zum gelungenen Fest beigetragen 

haben. 

 



 

Durch das Jahr 2022 mit dem 

Familienverband Kaunertal 

 

 
Das Jahr 2022 haben wir mit einer besonderen Aktion 
gestartet – Geschichten lesen stand dabei im 
Mittelpunkt. Alle Kinder vom Haus Pfiffikus haben einen 
Lesepass erhalten und konnten diesen füllen, indem sie 
die Geschichten, welche in fünf Kapellen im Kaunertal 
verteilt wurden, gelesen haben. Den Kindern und 
Erwachsenen hat es sichtlich Spaß gemacht, die vollen 
Lesepässe konnten beim Familienflohmarkt im Mai 
eingelöst werden. Die Kinder durften sich ein kleines 
Geschenk im Wert von 2€ aussuchen. 
 
Natürlich wurden auch heuer wieder Kerzen für die 
neugeborenen Kaunertaler Kinder gestaltet, an 
Lichtmess gesegnet und für die Kinder mit ihren 
Familien wurde beim Gottesdienst gebetet – eine 
Tradition, die wir gerne auch in den kommenden Jahren 
aufrechterhalten werden. 
 
Ein Highlight des letzten Jahres waren bestimmt die 
Vorbereitungen auf den Palmsonntag. Gemeinsam 
haben wir mit Hilfe der Kaunertaler Senioren die 
Seidenblumen gebastelt und Brezen gebacken. 
Außerdem wurden die Palmlatten und Palmsträuße mit 
tatkräftiger Unterstützung vorbereitet und so konnte in 
beiden Pfarrkirchen gemeinsam gefeiert werden. 
 
Wie jedes Jahr haben wir auch heuer den 
Kinderkreuzweg am Karfreitag mit den  
 
 



 

 
 
Erstkommunionkindern gestaltet. Bei reger Teilnahme 
sind wir von Nufels nach Kaltenbrunn gepilgert. 
 
Erstmals fand heuer am Ostermontag ein 
Familiengottesdienst statt. Gemeinsam wurde 
musiziert und wir haben die Messe gestaltet. Bei einer 
Agape haben wir diesen Feiertag ausklingen lassen. 
 
Der 2. Familienflohmarkt fand im Mai statt und wir 
durften uns auch dort wieder über viele Besucher und 
Verkäufer freuen – eine nachhaltige Aktion, die bei uns 
schon zur Tradition wird und auch nächstes Jahr wieder 
geplant ist. 
 
Die alljährliche Familienwallfahrt fand am Ende des 
Schuljahres statt. Gemeinsam haben wir von Feichten 
bis nach Kaltenbrunn gebetet und gesungen und im 
Anschluss einen Gottesdienst gefeiert. Wie schon im 
letzten Jahr gab es auch heuer wieder Selbstgebackenes 
zum Mitnehmen für den Sonntagskaffee. 
 
Mit der Dankmesse für Paare, besonders für alle frisch 
verheirateten Paare und alle Paare, die im vergangenen 
Jahr ein Ehejubiläum feierten, haben wir in den Herbst 
gestartet.  
 
Gemeinsam mit Vertretern der Gemeinde  
Kaunertal wurde im Oktober auch noch das Sternen- 
und Urnengrab eingeweiht. Bei beiden Gottesdiensten 
haben wir eine kleine Agape mit selbstgebackenem Brot  
veranstaltet – ganz unter dem Motto „Brot backen – Brot 
teilen“. 
 
 



 

 
 
Im November gab es einen Vortrag zum Thema „Wenn 
Kinder und Jugendliche trauern“. Frau Mag. Gertrud 
Larcher von den Rainbows hat einen interessanten 
Einblick in dieses spezielle und vor allem nicht einfache 
Thema gegeben. 
 
Im Dezember werden wir beim Winterwundertal einen 
Stand betreuen, der Reinerlös davon wird dem 
Sternengrab in Feichten zugutekommen. Außerdem 
werden wir einen Christbaum beim Sternengrab 
aufstellen, was es mit diesem auf sich hat, werdet ihr 
rechtzeitig erfahren. 
 
Zum Jahresende wird am 28. Dezember 2022 die 
Kindersegnung um 16:00 Uhr in der Pfarrkirche 
Feichten stattfinden.  
 
Wie ihr alle lesen könnt, beim Familienverband wird 
es nicht langweilig. Wir freuen uns immer über euer 
Interesse bei unseren diversen Veranstaltungen und 
auch, wenn sich interessierte Familien zum 
Mitgestalten melden. 
 
 
 

Euer Team vom Familienverband 
Kaunertal 

Andrea, Bettina, Maria, Martina, 
Theresa und Theresia 

 
 
 



 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bilder: 
Maria Neururer 

 

 



 

Suppentag 

 

Kurzentschlossen konnte die Aktion „Karfreitag 
Suppentopf“ mit einer vegetarischen Gemüsesuppe 
gestartet werden. 
 
Für die Unterstützung seitens der Fa. Plankensteiner, 
der Fa. Obst Winkler sowie Thomas Penz vom 
Restaurant Talgenuss waren wir sehr dankbar. 
 
Leider war nicht für alle „Hungrigen“ genug Suppe da. 
Die Nachfrage war überraschend groß. Wir werden die 
Aktion im nächsten Jahr gerne wiederholen und uns 
bemühen, genügend Suppe anbieten zu können. 
 
Durch euren Beitrag konnten wir über € 700,-- an 
Spendengeldern lukrieren. Tausend DANK! 
 
Dieser Erlös konnte dem Kirchenrat übergeben werden 
und kommt den Aktivitäten der Pfarre Feichten und 
Kaltenbrunn zugute. 

 

Obmann des Pfarrgemeinderates Feichten 
Joe Landerer 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Rom 2022 

 
Die Diözesanwallfahrt 
nach Rom vom 29. August 
bis 2. September 2022 
wurde für 25 
Kaunertaler/innen (davon 
16 Mitglieder der 
Mühlbachmusi) zum 
unvergesslichen Erlebnis. 
 
 
Höhepunkt dieser Reise 
war sicherlich die 
Papstaudienz, bei der die 
Kaunertaler 
Mühlbachmusi 
überraschend zum 
Aufspielen aufgefordert wurde und für Stimmung in der 
großen Audienzhalle sorgte. Zudem konnten die 
Musikant/innen die Tiroler Abordnung neben Bischof 
Hermann Glettler und Landeshauptmann Günther 
Platter auf der Bühne bei Papst Franziskus verstärken.  
 
Unvergessliche Momente für alle, so nahe an unser 
Kirchenoberhaupt heranzukommen und seine Botschaft 
des Tages mitzunehmen. „Entscheidungen haben Folgen 
für dich und die Welt, du kannst sie zur Wüste oder zum 
blühenden Garten machen“, so Franziskus. 
 
Insgesamt haben ca. 480 Tiroler Pilger bei der Wallfahrt 
der Diözese Innsbruck teilgenommen und die ewige 
Stadt erkundet. Am Programm stand die Besichtigung  
 
 



 

 
 
der Vatikanischen Museen, die Führung durch das 
Antike Rom sowie ein Rundgang durch die Innenstadt 
zur Engelsburg, zum Trevi-Brunnen und zur Spanischen 
Treppe. 
 
Natürlich waren die Gottesdienste Herzstück der Reise – 
bei der Hinfahrt trafen dazu alle Pilger bei der 
Autobahnkirche „San Giovanni Battista“ nahe Florenz  
ein. Die Hl. Messen in der Lateranbasilika und im 
ehrwürdigen Petersdom wurden von der Kaunertaler  
 

Mühlbachmusi feierlich 
umrahmt – ein besonderes 
Erlebnis sowohl für die 
Musikant/innen als auch für die 
Mitfeiernden. Bischof Hermann 
Glettler hielt die Predigt im 
Petersdom, bei der es unter 
anderem um die Frage „Was 
kann ich beitragen?“ ging. Die 
Abschlussmesse fand in der 
Basilika „St. Paul vor den 

Mauern“ statt. So haben wir Gottesdienste an den 
Gräbern der ersten Apostel gefeiert und sind als 
einzelne Gläubige und als Diözese Teil dieser 
Weltkirche, wie es Bischof Glettler formulierte. Gestärkt 
durch die Frohbotschaft und mit vielen schönen 
Erinnerungen in kameradschaftlicher Runde haben wir 
die Heimreise angetreten und sind dankbar für die Tage 
in ROM. 
 
Christine Spanninger und Christine Schnegg 



 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos: Christine Spanninger und Pepi Raich 



 

Jugendchor 

 
Der Jungendchor Kantatonix wird nicht mehr der alte 
sein. Aufgrund mancher Veränderungen mussten wir 
unser Tun neu überdenken und haben uns in den letzten 
Wochen viele Gedanken gemacht wie es mit uns, als 
Chor, weitergeht.   
 
Zuallererst möchten wir uns aus ganzem Herzen bei 
Ramona bedanken, sie hat uns in den letzten Jahren sehr 
viel beigebracht und wir hatten unzählige schöne 
Momente mit ihr als Chorleiterin. Nun wünschen wir ihr 
eine schöne Zeit und alles Gute in ihrer Babypause. 
 
Zweitens wollen wir für unsere Gesangsgruppe schon 
längere Zeit einen traditionellen Namen, der mehr ins 
Kaunertal passt. Ab sofort gestalten wir, der Chor 
Bergklang, gerne kirchliche und festliche Anlässe 
musikalisch mit.  
Für Terminanfragen gerne an Laura Lenz unter der 
Telefonnummer 0680 2483889 wenden. 
 
Der Chor Bergklang hat zurzeit 9 aktive Mitglieder.  
 
Im Sopran singen Eva-Marie Larcher, Hannah 
Praxmarer, Lena Stadlwieser und Paula Landerer.  
Die Alt-Stimme wird von Theresa Larcher, Sina Infanger, 
Laura Lenz und Lea Eckhart gesungen. 
Auf der Gitarre und auf dem Klavier begleiten uns Lea 
und Theresa.  
Außerdem ist David Larcher ab sofort unser 
Cajonspieler. Gesanglich werden uns Nelia und Luana 
verstärken.  
 
 



 

 
 
Somit möchten wir auch gleich die Gelegenheit nutzen 
und alle, die Interesse haben, einladen, Teil des Chores 
Bergklang zu werden.  
 

 
Mini-Club Kaunertal 

Freitag 
15:30 – 16:30 Uhr 

 
Datum Ort  Thema  Special 
07. 10.2022 Kaltenbrunn Glocken  Turmbesteigung 
04. 11.2022 Kaltenbrunn Kerzen  Kerzen verzieren 
02. 12. 2022 Feichten Lit. Farben Sakristei-Führung 
03. 01. 2023 Feichten Weihwasser Weihwasserbrunnen  

       basteln 
03. 02. 2023 Feichten Segen  Turmbesteigung 
03. 03.2023 Kaltenbrunn Brot und Wein Mazzot und 
       Traubensaft 
07. 04. 2023 Kaltenbrunn Kreuzweg Kreuz basteln 
05. 05. 2023 Kaltenbrunn Musik  Orgelführung 
02. 06. 2023 Kaltenbrunn Weihrauch Weihrauch- 
       „Verkostung“ 
07.07. 2023 Kaltenbrunn Kelch und Patene Eisparty 
04. 08. 2023 Kaltenbrunn Blumen  Blumen stecken 
01. 09. 2023 Kaltenbrunn Altar und Ambo Kirchen-Führung 
 
In Kaltenbrunn: 
16:30 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit 
17:00 Uhr Heilige Messe 
 
In Feichten: 
kein Gottesdienst im Anschluss 
 
Ausnahme: 
Karfreitag, 7. April 2023 – Kinderkreuzweg um 14:30 Uhr ab Nufels 
 



 

 
 
Die Teilnahme am MINI-CLUB Kaunertal ist freiwillig 
und nicht verpflichtend. Man kann auch einzelne Mini-
Club-Stunden besuchen und so ins Ministrieren 
hineinschnuppern! 
 
Bei Interesse bitte ein WhatsApp an Sandra Achenrainer 
– 0650 5198375 
 
Ihr werdet dann in eine WhatsApp-Gruppe 
aufgenommen, in der weitere Informationen zum 
Ministrieren und den Mini-Club-Stunden folgen! 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 
F 
 

Foto: www.pfarrbriefservice.de 

 
 
Zu Weihnachten werden unsere Christbäume in der 
Pfarrkirche Feichten wieder mit diesen Gotteslob 
ENGELN (gefaltet von Roswitha Waldegger) geschmückt sein. 

 



 

 

 
Nach einer erholsamen Sommerpause haben wir wieder 
mit der Jungschar gestartet. Bei unserem ersten Treffen 
haben wir den Nachmittag in der Kegelbahn vom 
Quellalpin verbracht. Wir hatten großen Spaß und 
versuchten alle ein „Strike“ zu schießen. Einigen 
Kegelprofis ist dies sogar gelungen. Danach stärkten wir 
uns mit einer leckeren Pizza vom „Penz“. Ein großes 
Dankeschön dem Team vom Quellalpin und Talgenuss.  
 
Während der Coronazeit sammelte Ingeburg fleißig das 
Geld vom Maskenverkauf im „Nah&Frisch“. Dankbar 
haben wir das Geld im Frühjahr 2022 in einer 
Jungscharstunde entgegengenommen.  
Wir möchten uns bei Beate für die selbstgenähten 
Masken und bei Ingeburg für die großzügige Geldspende 
sehr bedanken. Von diesem Geld werden wir unter 
anderem Bastelmaterial kaufen.  
 
Wir Jungscharkinder werden nämlich die Deko für 
die Adventkränze, welche der Pfarrgemeinderat 
beim ersten Adventmarkt verkaufen wird, gestalten. 
 
Unsere Jungscharstunden werden wie gewohnt jeden 
zweiten Samstag im Widum Feichten stattfinden.  
 

Wir werden uns an folgenden 
Nachmittagen treffen: 
 
 



 

 

Sa, 12.11.2022 
Sa, 26.11.2022 
Sa, 10.12.2022 
Fr, 23.12.2022 Friedenslichtverteilung 
                                   ab 14 Uhr 
Sa, 24.12.2022 Kinderandacht Feichten 
                                   um 17 Uhr 
Sa, 07.01.2023 
Sa, 21.01.2023 
Sa, 04.02.2023 
Sa, 18.02.2023 
Sa, 04.03.2023 
Sa, 18.03.2023 
 
Änderungen sind vorbehalten. Wir werden euch über 
die WhatsApp Gruppe der Jungschar und über die 
Gottesdienstordnung auf dem Laufenden halten. 
 
Wir möchten auch die Gelegenheit nutzen und alle 
Kinder ab der ersten Klasse Volksschule zu unseren 
gemeinsamen Jungscharstunden einladen. Einfach 
vorbeischauen und am besten die Telefonnummer von 
Mama oder Papa mitbringen, damit wir sie zu unserer 
WhatsApp Gruppe hinzufügen können. Wir würden uns 
sehr auf ein paar neue Gesichter freuen. 
 
Eure Jungscharleiterinnen Sina, Laura, Lena, 
Theresa und Hannah 

 



 

Erntedank 2022 

 
Tiroler Jungbauernschaft/ Landjugend Kaunertal 
 
 

Die Pfarrgemein-
den feierten am 
Sonntag, den  
2. Oktober 2022 
in der Pfarr- und 
Wallfahrtskirche 
Kaltenbrunn das 
alljährliche 
Erntedankfest. 
 
 

Pfarrer Wieslaw Blas zelebrierte die Erntedankmesse.  
Musikalisch umrahmt und gestaltet wurde diese von den 
Mitgliedern der Jungbauernschaft/Landjugend 
Kaunertal. 
 

Wasser ist Leben 
Wir, die JB/LJ Kaunertal dankten heuer besonders für 
das Wasser, das sich in den Flüssen und Bächen bewegt, 
durch den Wald fließt, die Wiesen, Weiden und Felder 
befruchtet und überall Leben bringt. In den vergangenen 
Jahren konnten wir bereits drei Trinkwasserbrunnen in 
der Gemeinde Kaunertal restaurieren. Im kommenden  
Jahr wird ein weiterer Brunnen erneuert.  
 
Am 23. September fand heuer auch das 
Bezirkserntedankfest in St. Anton am Arlberg statt, bei 
welchem wir auch mitwirken durften.  
 
 



 

 
 
Für das Erntedankfest und den Umzug schmückten wir  
einen Oldtimer-Schlepper und bauten auf der Ladefläche 
einen Brunnentrog mit einer funktionierenden 
Wassersäule sowie eine kleine „Holzlegge“. In der Kirche 
platzierten wir Körbe mit Brot und symbolisch einige  
geerntete Früchte. Das Brot sowie das Gemüse wurden 
am Ende der Messe von Herrn Pfarrer Wieslaw 
gesegnet. Anschließend fand noch die Agape auf dem  
Kirchplatz statt. 
 
Ortsleiterin Katharina Lentsch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: Ortsleiterin Katharina Lentsch 

 
Wasser ist unser höchstes Gut – 

wir danken dafür! 



 

Erntedankfeier der Kindergarten- und 
Schulkinder  
am Freitag, den 07. Oktober 2022  

 

Im Vorfeld der Erntedankfeier machten sich unsere  

 
Kinder Gedanken, wofür wir ,,Danke‘‘ sagen können.  
Nicht nur für Obst, Gemüse, Brot und genügend 
Nahrungsmittel, sondern auch für unsere Eltern, 
Verwandte und Freunde, für Frieden, Glück, Gesundheit. 
Unsere Themenschwerpunkte waren heuer: 
* die Obstbäume (speziell der Birnenbaum) im 

Jahreskreis , 
* was wir alles teilen können. 
Selber zubereitet haben wir einen Birnenkuchen und 
Birnenmus, das unsere Kinder mit ihrer Familie geteilt  
 
 



 

 
 
haben und wir uns alle gut schmecken ließen!  
Kindergartenpädagogin Laura Jung 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos :Kindergarten 
 

 
Die Kinder der Volksschule haben den Gottesdienst 
musikalisch mitgestaltet und die Kyrie-Rufe, die Lesung 
und den Antwortpsalm und die Fürbitten vorgetragen. 
 
Die Heilige Messe wurde erstmals um 11 Uhr am 
Vormittag gefeiert und nicht wie üblich um 8 Uhr. Umso 
mehr hat es die Kinder gefreut, dass so viele Erwachsene 
die Zeit gefunden haben, den Erntedank mit zu feiern. 
 
Religionslehrerin Sandra Achenrainer 
 



 

Ort des Gedenkens 

 

Die Gemeinde Kaunertal nahm sich 2021 der wichtigen 
Aufgabe an, zwei ganz besondere Orte des Gedenkens 
umzusetzen. Ein großes Anliegen bei der Gestaltung des 
Sternengrabes und der Urnenstelen am Friedhof der 
Pfarrkirche Feichten war es, Orte des Verweilens, zur 
Ruhe Kommens und stillen Gedenkens zu schaffen. Die 
entstandenen Plätze fügen sich harmonisch in die 
Umgebung des Friedhofs ein. 
 
“Sternenkinder” sind Kinder, die während der 
Schwangerschaft, kurz vor, während oder nach der 
Geburt verstorben sind. Ein Sternengrab soll den 
Familien die Möglichkeit geben, zu trauern und ihrem 
Kind zu gedenken. Urnenstelengräber sind Stelen mit 
angeschlossenen Grabsegmenten, die eine 
Erdbestattung ermöglichen. Sie entsprechen einem 
klassischen Grab, sind aber in ihrer Fläche deutlich 
kleiner. 
 
Unser Herr Pfarrer Wieslaw BLAS segnete am Sonntag, 
den 23. Oktober im Anschluss an die heilige Messe am 
Friedhof das Sternengrab und die Urnenstelen.  Der 
kleine Festakt wurde von den Kindern des Hauses 
Pfiffikus und einer Bläsergruppe musikalisch und von 
dem Familienverband Kaunertal mit der AGAPE feierlich 
umrahmt. 
 
Für die Gestaltung des Sternengrabes und der 
Urnenstelen war Künstlerin Birgit Schneitter aus Kauns 
verantwortlich. In einem mehrmonatigen Prozess wurde 
viel recherchiert und organisiert, wobei schließlich die  
 
 



 

 
 
Spirale als Grundform der Kunstwerke gewählt wurde.  
Die Spirale ist eine in sich unendlich fortsetzende 
Bewegung und steht für Leben, Tod und Auferstehung. 
 
 
Pfarrgemeinderat Franz Eckhart 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Fotos: Franz Eckhart 
             u. Praxmarer 

 

 

 

 

 

 



 

 

Nacht der 1000 Lichter 

 

Am Abend des 31.10.2022 erstrahlten in der 
Wallfahrtskirche Kaltenbrunn viele kleine Lichter. Die 
besinnliche Stunde gestaltete der Chor Bergklang mit 
meditativen Texten, Liedern und Lichterwegen, sie 
sollten auf das Allerheiligen-Fest einstimmen.  
 
Das diesjährige Thema der Nacht der 1000 Lichter war 
„Heimat“. Bei uns im Kaunertal werden natürlich auch 
die Berge mit dem Begriff Heimat verbunden.  
 
Jede der Sängerinnen hat 2-3 von ihren liebsten Fotos 
aus den Kaunertal gesucht, diese wurden entlang der 
Gnadenkapelle mit Lichterketten aufgehängt.  
 
Die Mitglieder des Chores Bergklang möchten sich 
bei allen Besucherinnen und Besucher bedanken. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
Fotos: Lea Eckhart 

 



 

Adventsingen 

 

1. Adventsonntag, 27. November 2022 
um 16.30 Uhr 

in der Pfarr- und Wallfahrtskirche 
Kaltenbrunn 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rieder Viergesang 

Bergklang 
Klarinettenfreunde 

Blechquartett 
Bläserklasse 

Singkreis Kaltenbrunn 
 
 
 

Auf euer Kommen freut sich der 
Singkreis Kaltenbrunn 

 

 

 



 

Adventmarkt 

Samstag, 26. November, 
Samstag, 3. Dezember, 

  Samstag, 10. Dezember, 
Samstag,17. Dezember , 

Mittwoch, 28. Dezember, 
am Dorfplatz bei der Volksschule Feichten 

von 16 bis 21 Uhr  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Foto: Winterwundertal 

 
Der Adventmarkt wird am Eröffnungssamstag,  
26. November um 15.30 Uhr mit einer feierlichen 
Adventkranzsegnung eröffnet. 
 
Unser pfarrliches Basarteam wird nach der 
Segnung die traditionellen Adventkränze 
hausgemachte Weihnachtskekse, Kinderpunsch und 
Glühwein anbieten.  
 
Der Reinerlös wird für die Renovierung der 
Pfarrkirche Feichten verwendet 

 
 



 

 

 

Bruder und 

Schwester in Not 

 
Die diesjährige Adventsammlung  
von „Bruder und Schwester in Not" hat unser 
Bischof Hermann Glettler eröffnet.  
 
Im Mittelpunkt der Spendenaktion der diözesanen 
Stiftung steht heuer die Versorgung von Familien 
mit Grundnahrungsmitteln in El Salvador. "Es sind 
besonders die kleinbäuerlichen Familien, die 
Verantwortung für die Bewahrung der Schöpfung 
und den sozialen Zusammenhalt wahrnehmen", 
betonte Glettler bei einem Medientermin in der 
Innsbrucker Markthalle. "Mit Ihrer Spende 
unterstützen Sie diese Familien und setzen ein 
adventliches Zeichen: Glaube und Solidarität 
gehören zusammen", bat der Bischof die 
Tirolerinnen und Tiroler um Mithilfe. 
 
Ab dem 1. Adventsonntag liegen die 
Spendensackerln in unseren Pfarrkirchen auf. 
Diese können bei den Gottesdiensten am 3. 
Adventsonntag abgegeben werden. 
Vergelts Gott für eure Spendenbereitschaft! 
 
(Spendenkonto "Bruder und Schwester in Not" AT59 3600 0000 
0066 8400 oder online unter www.bsin.at) 

 
 

https://www.bsin.at/index.php?id=2
https://www.dibk.at/Media/Organisationen/Bischof-Hermann-Glettler
http://www.bsin.at/


 

 
 
 
 
 
 

Sternsinger – Aktion 2023 

 
Im Auftrag der Sternsinger – Aktion der katholischen 
Jungschar sammeln die „Kini“ aus dem Kaunertal, wie 
immer, für Menschen in Not. 
 
Dennoch soll heuer auch ein Gutteil der Spenden für die 
Renovierung der Pfarrkirche „Zur Heiligen 
Dreifaltigkeit“ in Feichten verwendet werden. 
 

 
 
 



 

 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir in allen Häusern 
und Wohnungen jemanden antreffen! Am 5. und auch 
am 6. Jänner sind wir wieder mit drei Gruppen 
unterwegs, sodass wir möglichst alle Haushalte 
aufsuchen können. 
 
Am Kinitag singen wir – wie gewohnt – in unseren  
beiden Pfarrkirchen!  
 
Der Zeitplan wird bei der Ausschreibung im Dezember 
2022 bekannt gegeben. Dennoch ist der Zeitplan mit 
Vorbehalt zu beachten – bitte um Verständnis! 
 
Wir freuen uns auf den Besuch in Euren Häusern und 
dürfen schon jetzt ein glückseliges Neues Jahr 
wünschen! 
 
Pfarrgemeinderätin Katharina Maaß-Gfall 
 
 

Die Sternsinger aus dem 

Kaunertal … 

 

20 + C + M + B + 23 
„Christus Mansionem Benedicat – Christus 

schütze dieses Haus“ 
 
 
 



 

Geplante besondere 

Gottesdienste  

 

Sonntag,  27.11. 1. Adventsonntag 

09.00 Uhr Hl. Messe Feichten mit Adventkranzsegnung 
10.30 Uhr Hl. Messe Kaltenbrunn mit Adventkranzsegnung 

Sonntag,  4.12. – 2. Adventsonntag 

09.00 Uhr Hl. Messe Feichten 
10.30 Uhr Hl. Messe Kaltenbrunn 

Donnerstag  8.12. Mariä Empfängnis 

09.00 Uhr Hl. Messe Feichten 
10.30 Uhr Hl. Messe Kaltenbrunn (Bündnismesse der Mädchen) 

Sonntag,  11.12. – 3. Adventsonntag 

09.00 Uhr Hl. Messe Feichten  
10.30 Uhr Hl. Messe Kaltenbrunn 

Sonntag,  18.12. – 4. Adventsonntag 

09.00 Uhr Hl. Messe Feichten 
10.30 Uhr Hl. Messe Kaltenbrunn 

Samstag,  24.12.    Heiliger Abend 

17.00 Uhr   Kinderandacht Feichten     
   mit Wortgottesdienst 
23.00 Uhr   Christmette in Feichten 

Sonntag,    25.12.  Hochfest Geburt des Herrn 

10.30 Uhr   Weihnachtsamt Kaltenbrunn 
19.30 Uhr   Weihnachtsamt Feichten 

Montag,  26.12. Hl. Stephanus 

09.00 Uhr   Hl. Messe Feichten 

19.00 Uhr   Hl. Messe Kaltenbrunn (Bündnismesse der Burschen) 

Mittwoch,   28.12. Fest d. hl. Familie 

16.00 Uhr Andacht und Kindersegnung in Feichten 

Samstag,  31.12. Silvester 

17.00 Uhr   Jahresschlussgottesdienst Feichten 

Sonntag,  01.01. NEUJAHR -  

 Hochfest der Gottesmutter Maria  

10.30 Uhr   Hl. Messe Kaltenbrunn 
19.30 Uhr    Hl. Messe Feichten 

 



 

 

Freitag, 06.01. Erscheinung des Herrn  

09.00 Uhr Hl. Messe Feichten  
  mit Salz-, Wasser-, Kreide- und  Weihrauchsegnung 

10.30 Uhr   Hl. Messe Kaltenbrunn 
    mit Salz-, Wasser-, Kreide- und Weihrauchsegnung 

Mittwoch,  01.02. LICHTMESS 

08.00 Uhr Hl. Messe Kaltenbrunn 
  Bündnismesse der Frauen Kaltenbrunn 
  Kerzenweihe in der Gnadenkapelle 

Donnerstag, 02.02. LICHTMESS 

19.30 Uhr Hl. Messe Feichten 
  Bündnismesse der Frauen Feichten 
  Kerzenweihe in der Kirche 
  Anzünden der Kerzen für die neugeborenen Kinder 
  nach der Messe BLASIUSSEGEN 
 

Rorate Messen 
    
Mittwoch 30. November 07.00 Uhr in Kaltenbrunn 
Donnerstag, 1. Dezember 06.00 Uhr in Feichten (Schüler) 
Mittwoch, 7. Dezember  07.00 Uhr in Kaltenbrunn 
Mittwoch, 14. Dezember 07.00 Uhr in Kaltenbrunn 
Donnerstag, 15.Dezember 06.00 Uhr in Feichten (Frauen) 

 

Vorschau Jahr 2023 

 
ERSTKOMMUNION 
Nach Absprache mit den Eltern werden 2 Schulkinder anstatt im 
kommenden Jahr, die Erste Hl. Kommunion im darauffolgenden Jahr 
2024 mit den Kindern des Schuljahres empfangen. 
FIRMUNG 
Am Pfingstsamstag, 27 Mai 2023 um 10 Uhr in der Pfarrkirche 
Feichten Firmungs-Gottesdienst mit Firmspender Dekan Mag. Martin 
Komarek. 
Musikalisch wird dieser Festgottesdienst vom Jugendchor 
BERGKLANG umrahmt. 
 

 



 

 
 
 

Aus den Kirchenbüchern 

2021/2022 

 
 

 

 

VERSTORBENE 

Pfarre Feichten 

 

Susanne MORITZ 

verstorben am 01.07.2022 
Josef WALDNER 

verstorben am 4.8.2022 
Ehrenfried KALSBERGER 

verstorben am 08.08. 2022 
Joachim MARK 

verstorben am 12.10.2022 
Johann PENZ 

verstorben am 24.10.2022 
Josef PRAXMARER 

verstorben am 27.10.2022 
 
 

VERSTORBENE 

Pfarre Kaltenbrunn 

 

Ingeborg PRAXMARER 

verstorben am 2.12.2021 
Anton KLOTZ 

verstorben am 30.12.2021 
 

 



 

Walter PRAXMARER 

verstorben am 22.01.2022 
Robert PENZ 

verstorben am 28.06.2022 
Mathilda AUER 

verstorben am 19.10.2022 
 

Herr, Dein Wille geschehe, 
auch wenn wir es  
nicht verstehen können! 

 

 

Aus den Kirchenbüchern 2021/2022 

 

 

TRAUUNGEN 

Pfarr- und Wallfahrtskirche Kaltenbrunn  

 

Kevin WIEDER und Anna geb. Stöckl 

getraut am 09.07.2022 
Peter NIGG und Maria geb. Pirschner 

getraut am 20.08.2022 
Andreas HAUSER und Eva-Maria geb. Klapeer 

getraut am 24.09.2022 
 

Herr, lass unsere Hochzeitspaare 
 ihren gemeinsamen Weg unter  
dem Schutz deiner Hand gehen! 

 
 



 

 

Aus den Kirchenbüchern 

2011/2012 

 

 

 

 

TAUFEN in der 

Pfarrkirche Feichten 
 

Eduard LARCHER und 

Rosa Johanna LARCHER 

getauft am 24.07.2022 
Emil PENZ 

getauft am 03.09.2022 
Heidi Dominika RAGG 

getauft am 22.10.2022 

 

TAUFEN in der 

Pfarr- und Wallfahrtskirche Kaltenbrunn 
 

Jonas LENTSCH 

getauft am 11.02.2022 
Emma Elena AUER 

getauft am 27.03.2022 
Rosa GFALL 

getauft am 24.04.2022 
Sophia Elisabeth STADLWIESER 

getauft am 08.05.2022 
 

 



 

 

 

Milos TUPY 

getauft am 14.5.2022 
Felix LENTSCH 

getauft am 12.06.2022 
Luka SKOCIBUSIK 

getauft am 10.07.2022 
Nura HANDLE 

getauft am 18.09.2022 
Laura ZANGERLE 

getauft am 01.10.2022 
Mona JAMMER 

getauft am 08.10.2022 

 
 
Herr, begleite und beschütze unsere  
Täuflinge auf all ihren Wegen!  

 

 
 
 
 

Impressum: 
Pfarramt Feichten 

Tel.: 05475/209 und  
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ZEIT zum Freuen 
 

 
Gott, wir danken dir für die schöne Zeit, die jetzt 
wieder vor uns liegt. 
 

Die Adventzeit ist eine Zeit zum Freuen. Besondere 
Düfte und Klänge liegen in der Luft. 
 

Heimlichkeiten lassen unsere Herzen 
höherschlagen, Kerzen und besinnliche Stunden am 
Adventkranz laden ein zum Erzählen, Nachdenken 
und Träumen. 
 

Wir wünschen uns, dass die vielen Lichter, die wir 
sehen, auch etwas bewirken, an uns und an 
unserem Umgang miteinander. 
 

Dass Du, Gott, wieder mehr Platz findest in unseren 
Herzen, in unserem Alltag, in unseren Beziehungen.  
 

Lass uns dein Licht erleben – heute, morgen und in 
der Zeit, die vor uns liegt! 
 

 

Pfarrer Wieslaw BLAS, die 

Pfarrgemeinderäte und Pfarrkirchenräte 

der Pfarren Feichten und Kaltenbrunn 

wünschen von Herzen eine besinnliche  

Advent- und Weihnachtszeit! 

 

 


